
Besprechungsbericht 
Projekt  

SEAMAN 

Thema: 31. Projektsitzung Protokolldatum: 21.10.2005 

Von: Garbe Termin: 06.10.2005 

Ort: DRK Sozialstation Harburg, „Bünte Treff“ Zeit: 18.40 – 20.30 Uhr 

Teilnehmer:

Maija Garbe (MGA), Gyde Jungjohann (GJU), Beate Kassner (BKA), Gabi Kruse (GKR), Regina Möllenberg (RMÖ), Bar-
bara Mollenhauer (BMO), Anna Niemeyer (NIE), Jens Prager (JPR),Hans Heiner Stöver-Ramien (HHS), Achim Rogge 
(ARO), Tanja Tietjens (TTI), Heiner Westphely (HWE) 

Abwesend: Sascha Linzer (SLI), Hendrik van den Bussche (vdB), Klaus Stelter (KST) 
 

Besprechungspunkte Ergebnisse / Maßnahmen Info von  / 
Verantwortlich  

Umsetzung & 
Datum 

Formalia & Verschiedenes 

Protokoll vom 08.09.2005 Das Protokoll vom 08.09.05 wird ohne Änderun-
gen/Ergänzungen genehmigt. Alle Beschluss 

Agenda Die vorgeschlagene Agenda wird ohne Änderungen an-
genommen. 

Alle Beschluss 

Mitteilungen  
und Aktuelles 

Die e-Mail-Adressen von  
BMO (neu: sozialdienst@mariahilf.org ) und  
GJU (neu: g.jungjohann@mariahilf.org ) haben sich 
geändert. 
Die Mobiltelefonnummer von  
MGA hat sich geändert (neu: 0176/206 711 53). 

BMO, GJU, 
MGA 

Info 

Einführung Überleitungsdokumentation SEADOK 

Stand der Dinge in den 
Einrichtungen 

Im Rahmen einer Blitzlichtrunde wird der aktuelle Stand 
der Vorbereitung der Einführung von SEADOK berichtet: 
In den Pflegediensten sind die Mitarbeiter, die mit 
SEADOK arbeiten werden, informiert, die Kick-off-
Veranstaltungen haben stattgefunden und es werden 
Installation und Schulung gespannt erwartet. In der 
Gruppe der Hausärzte wurde in der Praxis Pra-
ger/Weber die erste Installation vorgenommen. Für die 
weiteren Installationen werden Termine vereinbart und 
der Schulungstermin gemeinsam festgelegt. Im Kran-
kenhaus Mariahilf sind zurzeit alle Mitarbeiter durch 
Fortbildungen und Veränderungsprozesse stark einge-
spannt. Dennoch ist die Motivation für und das Interesse 
an SEADOK sehr hoch. Im Allgemeinen Krankenhaus 
Harburg ist von der obersten Leitungsebene aus noch 
nicht endgültig grünes Licht gegeben worden für die 
Einführung von SEADOK. Die Unklarheiten und Vorbe-
halte werden schnellst möglich geklärt. 

jede Ein-
richtung Info 

Langfristige  
Implementationsstrategie 

Es wird herausgestellt, dass SEADOK als Werkzeug 
durch die Aktivitäten der HAK-AG zum Leben erweckt 
bzw. am Leben gehalten und laufend weiter entwickelt 
werden muss. Die HAK-AG ist (insbesondere nach SEA-
MAN) das Gremium, das sich mit der sektorübergreifen-
den Zusammenarbeit beschäftigt, in diesem Bereich 
Akzente setzt und Standards entwickeln wird. Es wird 
berichtet, dass andere bundesdeutsche Städte in diesem 
Bereich schon weiter sind (z.B. Heidelberg) und heraus-
gestrichen, dass es gilt, die dort gemachten Erfahrungen 
zu rezipieren und für die eigene Arbeit nutzbar zu ma-
chen. Eine Idee ist die Einladung von JPR als Referent in 
die HAK-AG zwecks Berichts über andere Projekte, die 
sich auf dem DEGAM-Kongress vorgestellt haben. 

ARO/JPR - 
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Besprechungsbericht 
- Fortsetzung - 

Projekt 
SEAMAN 

 

Info von  / Umsetzung & Besprechungspunkte Ergebnisse / Maßnahmen Verantwortlich  Datum 

Pressekonferenz 

Rahmen 

Es wird ausführlich über den Rahmen der Pressekonfe-
renz diskutiert und schließlich als Votum der Gruppe 
(kleine Veranstaltung: 7, große Veranstaltung: 1, Ent-
haltungen: 2) der Wunsch nach einer kleinen Veranstal-
tung NIE für das Gespräch mit Frau Baumgardt-Elms 
(CBE) mitgegeben. 

Alle Beschluss 

Teilnehmer 
In jedem Fall werden NIE, vdB, CBE und Herr Thiele von 
der Behörde teilnehmen. Der Pressesprecher der Behör-
de wird die Medienvertreter einladen.  

NIE Info 

Pressetext 
Es werden gemeinsam die Inhalte für einen Pressetext-
vorschlag unter dem Titel „Das Netz ist gespannt“ erar-
beitet. Der Pressetext wird durch die BWG erstellt. 

Alle Beschluss 

TOPs für die nächste Sitzung am 03.11.2005 

Ort DRK Sozialstation Harburg  
Lühmannstr. 13, Eingang „Bünte Treff“ GKR 03.11.05 

Themen 

TOPs für die nächste Sitzung 
- Bericht und Auswertung Pressekonferenz 
- Aktueller Stand Einführung SEADOK 
- Vorstellung eHealth-Navigator und SEADOK 
- Mitteilungen und Aktuelles 

Alle Alle 
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